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Brinkum, Lk. Diepholz (NI). Die Ortsfeuerwehr 
Brinkum und Groß Mackenstedt wurden zusam-
men mit dem Einsatzleitwagen aus Fahrenhorst, 
einem Löschfahrzeug aus Stuhr in Bereitstel-
lung, dem Rettungsdienst und der Polizei zu ei-
nem Verkehrsunfall mit einem Lkw gerufen. Das 
Löschfahrzeug aus Stuhr verblieb in Bereitstel-
lung im Feuerwehrhaus, da das Löschgruppen-
fahrzeug 20 aus Groß Mackenstedt nicht einsatz-
bereit war.

Die Anfahrt gestaltete sich durch teilweise feh-
lender Rettungsgasse und den Witterungsver-
hältnissen schwieriger als sonst. 
Denkt daran bei Stau eine Rettungsgasse zu bil-
den.

Zunächst war unklar, ob der Lkw die Leitplanke 
durchbrochen haben soll. Durch die erst eintreffen-
den Einsatzkräfte konnte nach Erkundung schnell 
Entwarnung gegeben werden. Der Lkw touchierte 
die Leitplanke und die Lärmschutzwand, wobei die-
se und der Auflieger massiv beschädigt wurden ist. 
Dabei verlor der Lkw fast die komplette Ladung, wo-
durch sämtliches Stückgut über ungefähr 150 Meter 
auf den rechten beiden Fahrstreifen verteilt war. So-
mit sicherte die Feuerwehr die rechten beiden Fahr-
streifen ab und leuchtete die Unfallstelle aus. Auslau-
fende Betriebsstoffe wurden ebenso aufgebunden, 
damit diese nicht in die Kanalisation gelangen.

Nach gut 500 Metern kam der Lkw zum stehen. Der 
Fahrer wurde dabei nicht eingeklemmt und konnte 
umgehend von dem Rettungsdienst behandelt und 
in ein umliegendes Krankenhaus gebracht werden.

Der Einsatz für die Feuerwehr konnte nach ca. drei 
Stunden beendet und die Einsatzstelle an die Auto-
bahnpolizei übergeben werden.
 Feuerwehr Brinkum: DLK 23/12, HLF 20, KDOW, LF 
10, LF 20, MTW
Feuerwehr Fahrenhorst: ELW 1
•	 Feuerwehr Groß Mackenstedt: HLF 20/16, 
KDOW, RW – Kran
•Feuerwehr Stuhr: LF 20/25-7
•Polizei
•Rettungsdienst: NEF, RTW, RTW
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